
ar KOöhler hat dıe exfie on Propheten, ITheologen, Geschichtsschreibern, Phılosophen Uun:
ıchfern in LICUH Gruppen zusammengefaßt: Zwiespältige Erfahrungen; Die Entdeckung der
„wahren Geschichte‘ DiIe wıirkenden Kräfte:;: Fıguren; Wenn der ensch seiıiner Geschichtes
ber ste Horıizonte: Wır fangen TISL Weltgeschichte als Mensc  eıtsgeschichte; (e-
Sschıchfe und Wahrheıt; DiIie Geschichte Gottes selbst

Diese Übersicht deutet A  9 daß dıe Auswahl VO der schlichten aber immer Verwunderung
ber eıt und Gegenwart fortschreıtet phılosophischen un: relıg1ösen Überlegungen und rfah-
rTuNngsCNH. DIie HMauptkapıte. sınd In sıch och eiınmal untergliedert. Dadurch wırd dıe ulle des Stolfs
überblickbar. DiIie Auswahl reicht VO  S der Antıke DIS Z Gegenwart, VO en Jlestament DIS ZUuUT
zeıtgenössıschen Theologıe. Die vorgelegten Auszüge sınd leıder bısweıllen sehr napp /war kom-
HC dadurch viele utoren Wort. und ıne bunte Palette entsteht — jedoc auft KOsten der eut-
1C  el einzelner Zıtate Andererseıts wıird dadurch dıe L ust geweckt, weıter und 1Im /usammen-
hang In den Quellen selbst ZU lesen.

An Stelle eines einleıtenden LESSays WIE be1ı en anderen Quellenbänden der el der
Hrsg umsıchtig In jedes einzelne Kapıtel eın Es macht Freude In diıesem Band ättern, der

viele Anregungen nthält un dıe Besinnung auft dıe eigene Exıiıstenz Ördert CCco

GUTIERREZ. Davıd Die Augustiner IM Mittelalter Reihe Geschichte des
Augustinerordens; E Würzburg 1985 Augustinus-Verlag. 284 S ’ REr 63,—
Im Auftrag seINESs Ordens ertfalßt Davıd Gutilerrez eine Geschichte der Augustinereremiten, heute
MNUTr och Augustiner (O.S.A früher CNaNNT. In deutscher Übersetzung lıegen bDe-
reıts Zwel an VO DıIe Augustiner 1m Spätmıiıttelalter /-1 1982; Die Augustiner VO Be-
gınn der Reformatıon bıs ZUT katholıischen Restauratıon 18-1 IS Der Jetz vorliegende
Band eıl erschıen ZuerTSst 1980 In Rom In spanıscher Sprache.
Behandelt werden dıe ersten hundert re des Augustinerordens, der auft Grund der ‚Licet
Ecclesiae catholicae“ aps Alexanders 1me 1256 UTC| den usammenschluß tunf lterer
Eremitenkongregationen entstan en den Franzıskanern un! Dominıkanern i1st der drıtte
große Mendıkantenorden

DIe Arbeıt ıst übersıichtlich un: sauber geglıedert. DiIie Lıteraturangaben un Hınweise sınd sehr
umfänglıch. 1ele Detaıls werden zusammengestellt. All 1es macht dıe Arbeıt eiıner wertvollen
Fundgrube. Leıder legt Uuls der Vert ıne 9anz auft den eigenen Bereıch beschränkte rdensge-
ScChHhıchte VOTLT, der In erster L ınıe ohl dıe Augustiner selbst eiallen Iinden werden. DıiIe edeu-
tung der Augustiner für dıe amalıge Kırche und Wiıssenscha: wırd aum dargestellt der reflek-
t1ert. DIies ist bedauerlicher. weıl dıe Trage ach eıner eigenen „Augustinerschule“‘ innerT-
halb der spätmıttelalterliıchen Theologıe dıe Forschung der etzten Jahrzehnte sehr bewegt hat Da
dıe Augustiner der en artın Luthers sınd, INa  —_ sıch VO  — der Erforschung diıeser
rage Aufschlüsse ZUT Reformatıon DıIie Augustiner selbst en ÜrG dıe qualifizierten Arbeiten
VO  = /Zumkeller der dıe Geschichte der deutschen Ordensprovinzen VO  —; Kunzelmann Jer
schon Wertvolles geleıistet.
Für ine och Sschreıibende Geschichte der Augustiner, dıe iıhre Bedeutung un Wırkung In der
1heologıie- un: Geistesgeschichte autfarbeıten MU.  e ist der vorliegende Band der Fülle
des Materıals ıne S  WIC.  1ıge Decot

Löscht den (reist nıcht U Der und Neudeutschland 1mM Dritten Reich Erlebnıisberichte,
hrsg. olf EILERS Maınz 1985 Matthıas-Grünewald-Verlag. DE S ” Kn 19,80
Stiebenundzwanzig Autoren berichten 1m vorliegenden Band ber hre Erfahrungen als Miıtglieder
des Bundes Neudeutschland während des Drıtten Reıiches „Neudeutschland“ entstan nachdem
dıe Jugendbewegung („Wandervogel“‘) ach dem verlorenen Weltkrieg auch dıe Kırchen stärker CI-
faßt hatte, 1919 als Bund für dıe katholischen Gymnasıasten. Der Bund SCWAaANN unter meıst JeSul-
ıscher ührung rasch 1ıne bedeutende tellung In der kırchliıchen Jugendarbeıt. Aus seıner

/


